
Welche Bubbles umgeben uns? Wo 
geben sie uns Schutz und ein Gefühl 
von Zugehörigkeit und wo beginnen sie, 
Grenzen zu ziehen? 

In der eigenen Blase zu verweilen, zu 
reflektieren und sich zu verorten kann 
etwas Kostbares sein. Doch was ge-
schieht, wenn der Wunsch entsteht, 
nicht mehr allein zu sein, eine andere 
Blase zu berühren, aber der Weg dorthin 
verschlossen scheint?

Im Rahmen des Programms zum 40. Jubiläum des Vereins Kunst 
und Kultur im Kaiserviertel e.V. lädt 4.D dazu ein, aus der eigenen 
Blase heraus und in den öffentlichen Raum des Kaiserviertels hin-
einzutreten und dort einen Tanz-Performance Walkact durch das 
Kaiserviertel zu machen. 

Für einen performativen Walkact suchen wir Menschen, die Lust 
haben, sich mit Fragen von Einsamkeit, Zugehörigkeit und Begeg-
nung auseinanderzusetzen. Gemeinsam machen wir sichtbar, was 
uns verbindet und voneinander trennt.

Ob mit Performance-Erfahrung oder ohne Vorkenntnisse: Alle In-
teressierten sind willkommen. Geteilte Geschichten, Erinnerungen, 
Perspektiven und eure Anwesenheit machen das Projekt lebendig.

Teilnahme am Walkact:
Als künstlerische Aktion gegen Einsamkeit erforschen 
die Teilnehmenden, wie gesellschaftliche „Bubbles“ 
funktionieren. Wir möchten mit unserer Aktion Ver-
bindungen sichtbar machen und Räume schaffen, in 
denen Menschen einander begegnen können.

Wann? 
Freitag, 17.07. 2026, 18-21 Uhr | Probe 
Samstag, 18.07.2026, 14-20 Uhr | Probe und Start 
der Aktion um 17 Uhr, anschließender Austausch und 
Ausklang im .dott.werk.

Einladung zur Teilnahme an einem 
performativen Walkact
Über Einsamkeit, 
gegen Einsamkeit. 

Wo?
.dott.werk
Düsseldorfer Str. 18, 44143 Dortmund

Anmeldung?
Bitte meldet euch bis zum 10.07.2026 per Mail 
an: aerdken@vier-d.info

Wir freuen uns auf Menschen jeden Alters, 
jeder Herkunft und Lebensrealität!


